
UNENDLICHKEIT 

 

Wir suchen nach unendlichen Breiten, 

Ziel ist Zukunft, nicht die alten Zeiten. 

Es gibt zu viele Bücher, zu viele Seiten, 

Erzählungen, Geschichten über unendliche Weiten. 

 

Auf der unendlichen Suche nach Unterkunft, 

ohne Grund, ohne Vernunft. 

Verloren, wann kommt die langersehnte Ankunft? 

Verloren, in den Gedanken der Zukunft. 

 

Viele streben nach unendlicher Geborgenheit,  

nach dem wunderbaren Gefühl von Sicherheit. 

Doch oft finden wir keine Gemeinsamkeit, 

bei der Wertschätzung unserer Freiheit. 

 

Die unendliche Sorge um Akzeptanz, 

so auch der Wunsch nach gegenseitiger Toleranz, 

die grausame Furcht vor Ignoranz, 

doch all das meistern viele mit Eleganz. 

 

Ertappt zwischen unendlichen Ausreden 

und Menschen, die sich darüber aufregen, 

versuchen wir, all unsere Sorgen zu bereden, 

das Problem liegt dabei, dass viele aufgeben. 



 

In einer Welt unendlicher Einschränkungen, 

gibt es trotzdem viele mit hohen Erwartungen. 

Versuchen alles klarzustellen durch Unterhaltungen, 

für das Vermeiden unnötiger Befürchtungen. 

 

Aus der Angst vor unendlichem Hinwegsehen, 

denken viele, sie können etwas vorhersehen. 

Hoffen insgeheim auf ein Wiedersehen, 

bevor wir alle irgendwann niedergehen. 

 

 

Leben wir nicht alle in der Unendlichkeit? 

 

-Maitreyi Hundekari 


